
Mit Semer Kaiserlichen Majestät Allergnädigst ertheiltem Priv-legio.

Stück

Rigascher Anzeigen
von

allerhand dem gemeinen Wesen nbthigen und nützlichen Sachen,
welche

mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung bekannt gemacht werden.

Montag, den 3. November 1847.

Publicationen.

Von Einem Löblichen Rigaschen Stadt-

Cassa-Collegio wird desmittelst bekannt gemacht,

daß zur Vermietung der Stadtbuden auf dem

Trödelmarkt, dritte Abteilung Nr. 1, 2, 4, 5,

9, 10, It
,

12, 13, 14, 15, vom 1. Januar

künftigen Jahres auf drei Jahre, ein öffentlicher

Ausboc auf den 6., 11. und 13. November c.

festgesetzt worden, und werden etwanige Liebha-

ber desmittelst aufgefordert, sich an den gedachten

Tagen zur Verlautbarung ihres Bots und resp.

Ueberbots, um Ii Uhr vormittags, bei dem ge-

dachten Collegio zu melden.

Riga-Rathhaus, den 31. October 1347. 3
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Diejenigen, welche

1) die Lieferung von 60 Kubik-Faden Feld-

steine für die Stadt, und

2) die Errichtung eines öffentlichen Privets

auf dem Holzplaße hinter der Steinkohlen-

Kaye am Stadtgraben —

— zu übernehmen gesonnen seyn sollten, werden

desmittelst aufgefordert, sich an den auf den 6.,
11. und 13. November c. anberaumten Torgter-
mincn, zur Verlautbarung ihrer Forderungen,
die jedoch hinsichtlich der Lieferung von Feldstei-
nen mittelst schriftlicher und versiegelter Eingabe
geschehen muß, vorher aber zur Durchsicht der

Bedingungen und Bestellung der Cautionen, bei
dem Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio, um 11 Uhr
vormittags, zu melden.

Riga-Rathhaus den 31. October 1847. 3
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Gerichtliche Bekanntmachungen.

Mittelst dieses von Einem Wohledlen Rathe
der Kaiserlichen Stadt Riga nachgegebenen xro-
elaniÄÜs werden von dem Waisengerkchte dieser



Stadt Alle und Jede, welche an den Nachlaß

des verstorbenen hiesigen Kaufmanns Nikifor

Iwanow Lapin irgend welche Anforderungen

oder Erbansprüche zu Haben vermeinen, hiermit

aufgefordert, sich innerhalb sechs Monaten s äaw

dieses affigirten Proclams, und spätestens den

28. April 1848, Lud uoena oraeelusi bei dem

Waifengerichte oder dessen Canzellek, entweder

persönlich oder durch gesetzlich legitimirte Bevoll-

mächtigte, zu melden, und daselbst ihre lunäa-

inema ei-eäiu
zu exhibiren, sowie ihre etwanigen

Erbansprüche zu dociren, widrigenfalls sie, nach

Erspirirung sothanen iei-mini vrseüxi, mit ihren
Angaben und Erbansprüchen nicht weiter gehört

noch admittirt, sondern ivso saew für präcludirt

erachtet werden sollen.
?udlicawlii Riga, den 28. October 1347. 2

Demnach in den bei bei dem Waisengerichte
der Kaiserlichen Stadt Riga in Verhandlung
stehenden Nachlaßsachen
I. des weiland Handlungs-Gesellen George

Friedrich Hummel sich folgende Personen,

nämlich :

1) die Wittwe Johanna Margaretha v. Kett-

ler, geb. Wolde;

2) der Herr Stabschirurgus Bötrger;

3) der Lemsalsche Bürger Johann Joachim

Vieling;

4) der Maurergeselle Joh. Christ. Thiel!;

5) der hiesige Einwohner Gustav Leumann;

6) der Sattlermeister Ignatius Piroßky;
.7) die Wittwe Anna Gerdruthe Thune-

mann, geb. Seh ablowsky;

3) der Apotheker Joachim Friedrich Schill-
Horn;

9) der Conditor Christian Theophilus Jür-

gens;
10) der Sattlerbeisaß Carl G.Martin Pie-

rotzky;

11) der Johann Carl Johannlohn;
12) die Curatoren des abwesenden Carl Gustav

Mohr;
so wie

11. des - weiland Kupferschmiedemeisters Chri-
stian Gottlieb Jaensch:

1) der Schuhmachermeister Tobias Ruth en-

derg und

2) der Handlungs - Comnüs Johann Ernst

Bluhm,
äurame vroelamats mit Ansprüchen gemeldet,

genannte Exhibenten jedoch, zum Behuf der wei-

tern Verhandlungen dieser Sachen, nicht haben
ermittelt werden können; als werden nunmehr,
auf curatorischen Antrag, von demWaisengerichte
vorbenannte resp.Exhibenten oder deren etwanige
Erben hiemic aufgefordert und angewiesen, bin-

nen peremtorischer Frist von drei Monaten a clsw

dieser Publication, mithin spätestens den 30. Ja-
nuctr 1348, entweder in Person oder durch ge-

setzlich legicimirte Bevollmächtigte ihren resp.

Meldungen den der Sachlage entsprechenden

Fortgang zu geben, bei der Verwarnung, daß
die Ausbleibenden so angesehen werden sollen,
als hätten sie auf ihre gemeldeten Anforderungen
Verzicht geleistet.

Riga, den 30. October 1847.

Bekanntmachung.

Daß ich mich Hier als praktischer Arzt nie-

dergelassen Habe und in der Herrenstraße im ehe-

maligen Felsko scheu Hause , parterre, wohne,

zeige ich hiermit ergeben st an.

Stabs- Arzc K estner. t

Immobil, das zu verkaufen.
Am 27. November d. 1., mittags um 12

Uhr, soll bei dem Waiseugerichte der Kaiserlichen
Stadt Riga das dem weiland GrundbesitzerDavid
Carl Pingel erb- und eigenthümlich zugehörige,
auf Klein - Zungfernhofschem Grunde zwischen
dem o. und 7. Werftpfosten am Wege nach Rum-

penkrug belegene Höfchen, bestehend aus Wo Hu-
ri nd Oekonomie-Gebäuden, aus einem Kruge
mit der Krugsberechtigung und Stadollenfreiheit,
Gärten, Ackerland und Heuschlägen, sammt allen

übrigen Appertinentien, zur Ausmittelung des

wahren Werths, unter den in terrnino Zu verlaut-

barenden Bedingungen zum öffentlichen Meistbot

gestellt werden; als welches desmittelst bekannt

gemacht wird. 2

Auction.

Auction in Mitau.

Am !0. November und an den nächstfol-
genden Tagen werden die Zum Nachlaß des wei-



Land Drechslermeisters Härder gehörigen Sa-

chen, bestehend in verschiedenen Drechslerwaa-

ren :c., Katholische Straße in der Wohnung der

Wittwe Härder, öffentlich meistbietend verstei-

gert werden.

Zu verkaufen.

" Eine geschmackvolle Auswahl der feinsten

Pariser Goldbronze - Bijoutcrieen , bestehend in

Aoiikui-es, (Colliers, Lroelies, Lraeelets etc.,

empfiehlt Carl Holst. 3.

Frische Nodaler Kulloströmlinge
von vorzüglicher Güte empfing

Robert Sp eller.

So eben erhaltene, vorzüglich gute Kirsch-
Kreide 6 Pfund für l Rbl. S., Englische Häringe
a I Rbl.S.pr. Grünkäse, grüne Zuckererbsen,
verschiedene ausländische Birnen, Malagaer

Feigen sind zu haben im Fruchtkeller, Kalk- und

Scheunengassen-Ecke, bei

Nikolai I. Subakow.

Ein Dampfkasten zum Schwitzen und eine

ganz neue Blechkappe zum Schornstein stehen
zum Verkauf in der St. Petersburger Vorstadt
im Fisch ersehen Haufe Nr. 177, nahe der

Russischen Kirche.

80 e!)6li r-mnen

Holste! niseken ve> Mauken

N. llolsl 6c O). 2

Beste Ilolläncüseke NaKlses- unä Voll-

jjärluge vei lvQufen N. HOlst A (üo. 2

Kauf-Gesuche.

Gezogene Znscriplionen kauft

B r a u s e r.

Gesogene Blutegel behufs der Zucht werden

aufgekauft in der Stadt in der Schwan-Apotheke
von Reese, in den Vorstädten in den Apotheken
von Fred er k in g und Walter.

Zu vermiethen und zu verkaufen.

Bei dem Tischlermeister Hein, an der

Neupforte im Palais, steht ein Flüge! Zu ver-

miethen oder zu verkaufen. Z

Zu Verpachten.

Der am Schlockschen Wege S Werst von

Riga belegene, zu Klein-Dammenhof gehörige,
Krug ist zum 10. December d. I. zu verpachten.
Das Nähere auf Solicude. 1

Zu vermiethen.

In dem v. Richtersehen Hause, in der

Petersburgschen Vorstadt in derAlexanderstraße,
sind mehre größere Wohnungen mit allen Wirth-
schaftsbequemlichkeiten, Stallen und Remisen,
zu vermiethen und sofort zu beziehen. *

Zn der Kramergasse Nr. Ivo ist ein Zim-
mer für Unverheiratete mit Beheizung und

Aufwartung zu vermiethen.
Eine Wohnung von 4 Zimmern ist in der

Stadt zur Miethe zu haben durch das Erkun ,

digungs-Büreau.
Kleine Wohnungen für Verheiratete nebst

Küche und Keller sind zu vermieten, desgleichen
zwei Salzkeller, der eine von 50 bis 60 Last, der

andere von 15 Last. — Zu erfragen beim Schnei-
dermeister I. G. Giesecke, am Petrifriedhof.

Zwei Wohnungen für Verheiratete ver-

mietet Wclßien.
Eine in der Herrenstraße in der Nähe der

Post belegene bequeme Parterre-Wohnung,
bestehend aus drei Zimmern (in deren einem ein
Kamin befindlich), einer Englischen Küche und

einem Bedienlcnzimmer, ist Abreise halber sehr
billig zu vermiethen und sogleich zu beziehen.
Das Nähere in der Wohnung selbst, Herren-
straße im vi-. Kamenskysehen, ehemaligen
Felskosehen, Hause. 2

Eine Wohnung von vier Zimmern ist zu ver-

miethen und gleich zu beziehen in der Munsterei-
gasse im Hause des Herrn Borehers 3

Eine freundliche Wohnung von vier Zim-
mern mit Englischer Küche und andern Wirth-
schaftsbequemlichkeiten ist in der großen
straße Nr. 62, drei Treppen Hoch, zu vermiethen.

Eine Bude mit completter, eleganter Ein-

richtung und Beheizung ist in meinem Hause zu
vermieten. I. G. Bergen grün.

Ein Zimmer in der Kaufstraße für einen

Unverheirateten vermietet
George Ed. Berg. 2



Zwei Wohnungen, im ersten als auch im

zweiten Stock, sind zu vermiethen und gleich zu

beziehen in der Munstereigasse unweit dem Ge-

orgen - H o spital beim

Schmiedemeister Gonerius.

lur nuverkeiratkete Personen, oäer kin-

äerlose keltern, äie Zewerkliekes
sekätt. treiken, ikre sauker Kaken

unä ein stilles, fükren, sinä

neu unä renarirte nekst

unä

eine treppe koek, in 6er Slaät selkst ?u Ka-

ken. Das Mkere ist in äer Nullerseken

Luekäruelvere! ?u erfragen. 1

Unter dem Volmerange - Helmund-

schen Hause ist der Keller zu vermiethen. 5

Kohlhobel vermiethet. Schmiedestraße

Nr. 160, zwei Treppen hoch, Wittwe Alb recht.

Im Wäger S eh u mache rsehen Hause vis

a vis dem Schwarzhäupterhause ist eine schöne

Gareon-Wohnung in der Beletage zu vermiethen

und daselbst zu erfragen. 2

Ein Zimmer mit Beheizung vermiethet
A. E. Sodoffsky. 2

Em Zimmer nach der Straße, eine Treppe

Hock, vermiethet E.Körner. 2

Wohnungen für Unverheiratete, aus

je zwei Zimmern bestehend, sind mit Heizung und

Aufwartung in meinem Hause amPetri-Friedhof

zu vermiethen und gleich zu beziehen.
°

I. C. D. Müller. *

Im Dnrsetischen Hause an der Stifts-

pforte ist ein freundliches Zimmer zu ver-

miethen. 1.

Eine Wohnung von zwei Zimmern ist zu ver-

miethen und gleich zu beziehen in der Schwimm-

straße Nr. 46 im Bendtfcldtschen Haufe. —

Näheres dafelbst. eine Treppe hoch. l

Ein Local von zwei Zimmern, parterre, mit

feuerfestem Geldbehälter, zu einem Comptoir ein-

gerichtet, ist zu vermiethen Schwimmstraße
Mr.41. Das Nähere daselbst, eine Treppe hoch,

zu erfragen. i

Einen großen Keller unter dem ehemaligen
Blaugardschen Hause und einen kleinen Keller

unter dem ehemaligen Aeltermann Wigg ert-

schen Haufe in der Herrenstraße vermiethen zu

Flachfen oder Salz Ernest Miln 1

WonnunZeu, Loeiener, Zöden und

einen Keller veriniernet David l. t.

Engagements-Gesuch.

Eine junge Dame, die der Englischen
Sprache ganz mächtig ist und mit dieser auch

noch die Deutsche, Russische und Französische
Conversation verbindet, wünscht ein Engagement.
Zu erfragen beim Kaufmann Scheinpflug,
gegenüber der Sandpforte.

Engagements - Anerbieten.

Ein Lehrling, der das Buchbinder-Geschäft
erlernen will, kann sich melden an der Kalk- und

neben „Stadt London". 2

Waaren-Preise in Silber-Rubeln am 31. October.
Wechsel-, Geld- und Fonds-Course.

pr. Last!

Waizen äl6Tschetw. —

Gerste »16 > 83 87

Roggen »15 - .93

Hafer.. ä 20 '

Gr.Roggenm.pr.ivoPf.1 ß1i

pr. Tschetwerik
Gebeuteltes - —

Waizenmehli-r.IVVPf. 3 3Z

Buchwaizen-Grütze .. 3ä 3z

Hafergrütze 3? 3ß

Gerstengrütze 2 2?

Erbsen.... 2 -2i
Säeleinsaatpr.Toune 4! 4z

pr. Tschetwert

Thurmsaat 6!-z 6Z

Schlagsaat —

Hanffaat —

Ein Pud Butter..... 4i 4Z

Ein Pud Heu 22z K.

pr.Berkowez von 10 Puo

Reinhanf 29?

Ausschußhanf 28? 28

Paßhanf.... 27527?

schwarzer .,26?24

Tors 17s15?

Drujaner Reinhanf.. —

Paßhanf ..

» Tors —

Marienb. Flachs 26

geschnit.
Risten.. —

Tiesenh. u.Druj.Kron 24
-» » geschn. 22

» Risten —

Hofs-Dreiband 21

Livländ. »

Flachsheede i4

Lichttalg, gelber...... 40
» weißer ....

pr.Berkowez von 10Pud
Seifentalg —

Seife —

Hanföl 34?
Leinöl 33

Wachs —

Stangen-Eisen —

Neshinscher Tabak ..

Pottasche, blaue —

» weiße ....
—

Bettfedern 50 90

pr. Pud
Talglichte —

Wachslichte —

Sucker, Rafinade ....
—

Melis —

Amsterdam 36T. — Cs.H.C.
» 65 » — )

"

" 90 » — " ? «

Hamburg 36 > — S. Bco. ?

65- -
-

90 » — »

London.... 90 . — Pce.St.1A
Paris 90 . — Centim. "

ein neuer Holl. Ducaten — Kop. S.

5pCt. Jnsc. in Silber t.u.2-S.l05Zl05Z
5pCt. » » 3.U.4.S. 101

4pCt. » » Hope ... —

4pCt. > . Stieglitz 91 Z
Livl. Pfandbriefe 200^

Stieglitz 200

Kurl. Pfandbriefe, kündbare
..

—

» auf Termin —

EM. » 99Z
» Stieglitz...

, 98z

Syrup —

Ein Faß Branntwein
j Brand am Thor....ioZiiZ
§ - 15


	Rigascher Anzeigen no. 88 03111847
	Title
	Publicationen.
	Gerichtliche Bekanntmachungen.
	Bekanntmachung.
	Immobil, das zu verkaufen.
	Auction.
	Zu verkaufen.
	Kauf-Gesuche.
	Zu vermiethen und zu verkaufen.
	Zu Verpachten.
	Zu vermiethen.
	Engagements-Gesuch.
	Engagements – Anerbieten.
	Waaren-Preise in Silber-Rubeln am 31. October.

	Tables
	Untitled


